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Schwenk Dämmtechnik: 

Extra schlank wird Ihr Keller zum 
Geldspeicher 

Neu: Die KellerDecken-
Dämmplatte EPS 032 DI von 
SCHWENK 

 

Bei der SCHWENK KellerDecken-Dämmplatte 

EPS 032 DI kommt grauer Neopor-

Hartschaum zum Einsatz. Die besondere 

Zellstruktur dieses Dämmstoffs erreicht die 

Wärmeleitgruppe 032. Das heißt, geringe 

Plattenstärken bringen eine extrem hohe 

Dämmleistung. Das spart Platz und schafft in 

niedrigen Kellern mehr Raumhöhe.  

Als handliche Ein-Mann-Verlegeplatte mit der Abmessung 121,5 x 61,5 cm ist sie die 

Produktlösung, die den Selbsteinbau ganz einfach macht. Der perfekte 

Zusammenschluss der Fläche wird erreicht durch je eine Nut- und Federverbindung 

im Dämmstoff. Die helle Oberfläche bringt auch in dunkle Kellerräume mehr 

Freundlichkeit. 

Ein ungenutzter und meist unbeheizter Keller ist aus energetischer Sicht wie ein 

Fass ohne Boden. Bis zu 25%  teuer bezahlter Heizenergie entweicht aus darüber 

liegenden, beheizten Wohnräumen über den fehlenden Wärmeschutz des Bodens. 

Fazit: Neben ungemütlich hohen Heizkostenabrechnungen beeinträchtigt dauernde 

Fußkälte die Wohnqualität zu fast allen Jahreszeiten. 

Der unkomplizierte Einsatz von SCHWENK Kellerdecken-Dämmung zählt zu den 

rentabelsten Wärmeschutzmaßnahmen überhaupt. Wird der Verbrauch eines 

Hauses nach Bauteilen gesplittet, dann benötigt jeder ungedämmte Quadratmeter 

Kellerdecke rund 10 Liter Heizöl im Jahr. Mit den SCHWENK Lösungen zur 

Dachdämmung reduziert sich der anteilige Verbrauch der Geschossdecke auf 

weniger als 2 Liter pro Quadratmeter im Jahr.  



Praxishilfe 

Bauherren und Handwerker, die sich für die Sanierung von Kellerdecken 

interessieren, finden im neuen Flyer eine praktische Informationen zur Dämmung 

von Kellerdecken. Dieses Flyer können Sie per Fax bestellen ( + 49 (0) 81 91 / 12 73 

60). 

Tipp 

Um die Empfehlungen der EnEV zu erfüllen, sollten Sie die Kellerdecke mindestens 

7 cm dick dämmen. Noch besser: Sie dämmen zukunftsweisend 10 bis 12 cm dick. 

Das erhöht die Kosten unwesentlich, dafür aber Ihre Energieeinsparung deutlich. 

Förderprogramme 

Um die Umwelt zu schonen, vergibt allein die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 

jährlich 700 Mio. an Fördergeldern. Hinzu kommen die Programme von Ländern, 

Städten und Gemeinden. Folgendes Förderprogramm können Sie z.B. nutzen: KfW-

CO2 Gebäudesanierungsprogramm für die Kombination mehrerer Maßnahmen. 

Wichtig: Erst Fördermittel beantragen, Zuschüsse und/oder Darlehen sichern und 

erst anschließend sanieren. Bei nachträglicher Beantragung erhalten Sie keine 

Fördermittel!  
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neuen Flyer eine praktische Informationen zur 

Dämmung von Kellerdecken. Dieses Flyer können 
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Pressekontakt und weitere Informationen: 

E. Schwenk Dämmtechnik GmbH & Co. KG 

Ansprechpartner: Michael Keim, Marketingleitung 

Postfach 1353, D-86883 Landsberg 

Telefon: + 49 (0)  81 91 / 12 72 60 

Telefax: + 49 (0)  81 91 / 12 73 60 

E-Mail: info.dt@schwenk.de  

Internet: www.schwenk.de   
 


